
   Deutsche Biographie – Onlinefassung

 
NDB-Artikel
 
Ledien, Franz Gartengestalter, * 29.4.1859 Gollnow (Pommern), † 27.4.1912
Berlin.
 
Genealogie
V Christoph, Eisenbahn-Betriebssekr.;
 
M N. N.;
 
⚭ N. N.;
 
K.
 
 
Leben
Nach Schulbesuch in Stettin und Lehrzeit an einer Gärtnerei in Grabow
absolvierte L. 1880-82 die Gärtner-Lehranstalt am Wildpark bei Potsdam
(Abschluß als „Gartenkünstler“), war anschließend als Gehilfe in Barth, am
Botanischen Garten in Breslau und in Sanssouci tätig und ging 1884-86
als „Versuchspflanzer zur Erprobung europ. und tropischer Garten- und
Plantagenkultur“ nach Vivi (Belg. Kongo). Nachdem er in den folgenden Jahren
als Obergärtner an mehreren Betrieben in Breslau beschäftigt gewesen war,
erfolgte 1889 seine Berufung als Kulturobergärtner an den Botanischen
Garten in Dresden und 1895 seine Ernennung zum Garteninspektor an
dieser Institution. L.s wesentliche Leistung in Dresden war die Planung des
neu anzulegenden Botanischen Gartens an der Nordwestecke des Großen
Gartens, die Organisation der Übersiedlung der Pflanzen aus dem alten
Botanischen Garten zwischen Pirnaischem Platz, Schießgasse und dem alten
Gondelhafen und die Durchführung der Bepflanzung von Freilandflächen und
Glashäusern. Während seiner Dresdner Jahre war L. auch als Fachschriftsteller
tätig und wirkte zudem als Vorsteher für den gärtnerischen Pflanzenbau
an der landwirtschaftlich-gärtnerischen Versuchsstation in Dresden (seit
1890 Versuchsstation für Pflanzenkultur, ab 1904 kgl. Pflanzenphysiolog.
Versuchsstation), wo er sich vor allem mit Düngungsversuchen beschäftigte.
1907 wurde er zum Obergarteninspektor an den Botanischen Garten in Dahlem
b. Berlin berufen. Er leitete die Umsetzung des umfangreichen Bestandes an
Warm- und Kalthauspflanzen aus dem alten Botanischen Garten in Schöneberg
nach Dahlem, organisierte die Bepflanzung des großen Gewächshauskomplexes
in Dahlem und war darüber hinaus als technischer Leiter für den Gesamtablauf
der gärtnerischen Arbeiten im Botanischen Garten in Dahlem verantwortlich,
der während seiner Amtszeit feierlich eröffnet wurde. L.s Bepflanzungskonzepte
sind in Dresden und Berlin trotz kriegsbedingter Zerstörungen weitgehend
erhalten geblieben.
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